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Probleme der Rasterkartierung der Käferfauna der DDR
G. M Ü LLER, G reifsw ald , B. K LA U SN ITZER , D resden, 

und  M. UHLIG , B erlin

A uf der „A rbe itstagung  zu P rob lem en  der fau n is tisch en  A rb e it in  der D DR“ 
vom  30. 11. bis 1. 12. 1963 in  B erlin  w u rd e  beschlossen, e ine F au n ak a rte i 
der DDR anzulegen . F ü r  e ine ganze R eihe von K oleop te ren  k o n n ten  L i­
sten  der „k artie ru n g sw ü rd ig en  A rte n “ au fg es te llt und  te ilw eise  auch 
p u b liz ie r t (z. B. fü r  die Carabidae: H IE K E  1965) bzw . in  n u n m eh r schon 
26 R u n d sch re ib en  des A rbe itsk re ises  „F auna DDR — C o leop te ra“ zusam ­
m en g efaß t und  an  a lle  b e tre ffen d en  B earb e ite r und  In te re ssen ten  v e rte ilt 
w erden . A uf den  regelm äß igen  Sym posien zu r S y stem atik  un d  F au n is tik  
d er C oleoptera  w u rd en  k o o rd in ie rende  B earb e ite r fü r  die e inze lnen  K ä fe r­
fam ilien  gew onnen  un d  R ich tlin ien  fü r  das V orgehen  bei der E rfassung  
d e r K ä fe rfau n a  festgelegt. G rund lage  fü r  die w e ite re  B earb e itu n g  w aren  
d ie A rb e iten  von K LA U SN IT Z ER  (1971, 1972). S eitdem  w u rd en  die B ea r­
b e itungen  e in iger G ru p p en  bere its  abgesch lossen  u n d  die E rgebnisse  p u ­
b liz ie rt bzw. befin d en  sich im  D ruck. Ü ber die dabei a u ftre ten d en  P ro b le ­
m e und  die no tw end igen  V erbesserungen  des B earbe itungsm odus w u rd e  
au f S ym posien  und  A rb e its tagungen  regelm äß ig  b e rich te t un d  zusam m en­
fassend  p u b liz ie r t (H EIN ICK E u. K LA U SN IT Z ER  1973, 1977). A uf dem  
9. Sym posium  zu r F au n is tik  und  S ystem atik  d e r C oleoptera, das am  10.
6. 1978 in  K a rl-M a rx -S ta d t s ta ttfan d , w u rd e  nu n  beschlossen, die R a s te r­
k a rtie ru n g  als e rgänzende  M ethode zu r B ea rb e itu n g  der K ä fe rfau n a  der 
DDR einzu füh ren .

Zur Methode der Rasterkartierung
1. B ed ing t d u rch  die A rten fü lle  u n d  die d am it v e rb u n d en en  S chw ierigkei­
ten  bei d e r D e te rm in a tio n  w u rd e  das N etz der B ea rb e ite r n ich t nach geo­
g raph ischem  (wie bei O rn itho logen  und  B o tan ik e rn  üblich), sondern  nach  
taxonom ischem  G esich tsp u n k t gegliedert, d. h . : jed e r B earb e ite r ü b e r­
n im m t e ine b estim m te  taxonom ische  G ruppe  fü r  das gesam te T errito r iu m  
der DDR (iden tisch  m it E rfassung  der F au n a  der DDR).
2. Die E rfassung  der F u n d o rte  erfo lg t n ich t p r im ä r als F e ld arb e it, sondern  
vor a llem  in  der D urchsich t der bere its  b esteh en d en  S am m lungsbestände
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Abb. l:
A ufteilung eines 
M eßtischblattes in 
Quadranten durch 
den jew eiligen  
Bearbeiter. Der 
Fundort (FO) erhält 
die Code-Nr. 2148/1

und  der k ritisch en  B ew ertu n g  von  L ite ra tu ran g ab en  (iden tisch  m it E r­
fassung  der F a u n a  d e r DDR).
3. Die D arste llung  der fau n is tisch en  E rgebnisse erfo lg t in  e in e r R a s te r­
k a r te  (als A rb e itsk a rte  n ich t pub liz ie rb ar!) , die au f dem  S ystem  der M eß­
tisc h b lä tte r  (1:25 000) b a s ie rt u n d  d am it in  K ongruenz m it den  K a r tie ru n ­
gen der B o tan iker, O rn itho logen  u. a. liegt.
4. Je d e r  F u n d o rt au f der L iste  m uß  dazu  m it der en tsp rech en d en  M eß- 
tisch b la tt-N r. versehen  w e rd en ; d. h. zuers t die w aagerech te , d an n  die 
sen k rech te  K oord inate . H in te r e inem  S ch räg strich  k an n  die M eß tisch b la tt-  
Q u ad ran ten -N r. (siehe A bb. 1) noch angegeben  w erden , dazu  w ird  das 
M eß tisch b la tt vom  B earb e ite r in  v ie r g leichgroße Q u ad ran ten  u n te r te ilt . 
D iese A ngabe sollte  ab  so fo rt von jed em  E ntom ologen als e rs te  F u n d o rt­
angabe  e tik e tt ie r t w erden .

B eispiel: DDR 2148/1
A n k lam er P eenew iesen  
19. 7. 1978 leg. M Ü LLER

5. Die D arste llung  au f der R a s te rk a rte  k a n n  du rch  m eh re re  Sym bole e r ­
folgen.
Die R as te rk a rten  w erden  von den  K a rtie ru n g szen tra len  zur V erfügung  
gestellt.
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6. A ls K artie ru n g szen tra len  fü r  die K ä fe rfau n a  w u rd en  festgeleg t: F ü r  die 
W aagerech t-K o o rd in a ten

13—37 (N orden der DDR)
G. M üller
E rn s t-M o ritz -A rn d t-U n iv e rs itä t G re ifsw ald  
S ek tion  Biologie, WB Zoologie 
22 G reifsw ald , B achstr. 11/12 
38—58 (Süden der DDR)
B. K lau sn itze r
K a rl-M a rx -U n iv e rs itä t Leipzig
Sektion  B iow issenschaften , WB T axonom ie u. Ökologie 
701 Leipzig, T alstr. 33

7. E ine w esen tliche  E rle ich te ru n g  der A rb e it w ü rd e  d u rch  das A ufste llen  
eines F O -K ata logs m it zugeordneten  M eß tisch b la tt-K o o rd in a ten  e rre ich t. 
D azu d ienen  zen tra le  A b sp rachen  m it den  K oord in ie ru n g szen tren  an d ere r 
K artie ru n g en . J e d e r  B earb e ite r e rh ä lt d a fü r von  der Z en tra le  die zu b e a r­
be itenden  M eß tisch b lä tte r un d  lie fe r t e ine K arte i (P ap ie r DIN A 7), die in 
a lp h ab e tisch e r O rdnung  a lle  O rtsangaben  der b e tre ffen d en  M eß tischb lä t­
te r  und  die M eß tisch b la tt-N r. en th ä lt. D araus w ird  d an n  ein  V erzeichnis 
fü r  die gesam te DDR e ra rb e ite t.

B eisp iel: V itte  b. P u ttg a rte n  
1346/III

Bedeutung und Vorteile der Rasterkartierung
Die R a s te rk a rte  s te llt n ich ts anderes  d a r als e ine s ta tis tisch e  V era llgem ei­
n e ru n g  der V erb re itu n g  e in e r A rt. E ine lücken lose  N ach w eisfüh rung  in 
F o rm  e in e r aus k le in sten  P u n k te n  bestehenden  K a rte  d ü rf te  fü r  die ü b e r­
w iegende Z ah l der A rten  illu so risch  sein. Z iel jed e r K a rtie ru n g  is t es d a ­
her, die G röße der N ach w eis-P u n k te  au f der K a rte  und  die d am it m ögli­
che b iogeographische A ussagegenauigkeit, sow ie die Z ah l der B earbe ite r
u. a. N ebenbed ingungen  zu ko re llie ren  u n d  e in  O p tim um  an  G enau igkeit 
zu  erre ichen ; So lie fe r t die aus 960 E inzelflächen  b estehende  R aste rk a rte  
der DDR fü r  d ie E u ro p a -K arte  n u r  19 G ro ß ra s te rflä ch en  m it 100 km  K an ­
ten länge. D ieses in te rn a tio n a l üb liche  G ro ß ra s te r  100 x  100 km  (UTM- 
G rid.) en tsp ric h t e tw a  der F läche  von 81 (9 x  9) M eß tisch b la tt-R aste rn , so 
daß u n sere  E rgebn isse  in te rn a tio n a l ohne w e ite re s  V erw endung  finden  
können . M it d e r Z ahl von 960 R aste rp u n k ten  is t fü r  die F au n is ten  d e r DDR 
e in  e rre ich b a re s  E rfassungszie l gegeben.
Die B edeu tung  der R a s te rk a rtie ru n g  lieg t vo r a llem :
— in  der V e rw e r tb a rk e it de r A ussagen g le ich lau fend  d u rch g e fü h rte r  E r­

fassung  der F lo ra  (besonders fü r  phy tophage  Insek ten ),
— in  der M öglichkeit der D arste llung  von ökologischen Z usam m enhängen  

(A bundanz, B odennutzung , B odenart, B earb e ite rd ich te , Em issionen, 
K lim ada ten ),

— in  der D arste llu n g  von F au n en v e rän d e ru n g en  d u rch  en tsp rechende
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Sym bole — dies is t u. a. w ich tig  fü r  das P ro je k t „Rote L iste  d e r vom  
A u sste rb en  b ed ro h ten  In se k te n a rte n “ (K LA U SN ITZER  e t al. 1978),

— in  der M öglichkeit in te rn a tio n a le r  Z u sam m en arb e it m it dem  Z iel der 
D arste llu n g  des G esam tv erb re itu n g sb ild es  e in e r A rt.

Die R a s te rk a rtie ru n g  is t e in  in te rn a tio n a le r  T rend , der sich seit dem  E r­
scheinen  des „A tlas of th e  B ritish  F lo ra e “ 1962 a llgem ein  durchgese tz t hat. 
A ls In itia to r  fü r  en tom ologische K a rtie ru n g  is t h ie r  vo r a llem  H EA TH  
(1971) zu nennen . F ü r die E ntom ologie der DDR h a t sich Dr. G. FR IE SE  
seh r v e rd ien t gem acht, der u n sere  A rb e it d u rch  zah lre iche  A nregungen  
und H inw eise  u n te rs tü tz te . In  v ie len  eu ropäischen  L än d e rn  sind  bere its  
R a s te ra tla n te n  e rsch ienen  u. a. von TURIN , H A ECK  u. HENGEV ELD  
(1977) der A tlas der C arab id en  d e r N iederlande, der bere its  m it e inem  
C o m p u te r-P ro g ram m  v erseh en  is t u n d  d am it seh r k o n k re t die w e ite re  
A usb au fäh ig k e it so lcher P rim ä rd a te n b a n k  u n te r  B ew eis ste llt.
W elches In te resse  k an n  der F re izeit-E ntom ologe, und  das is t ja  der ü b e r­
w iegende T eil a lle r  E ntom ologen unseres  L andes, d ieser zu nächst v ie lle ich t 
e tw as v e rw o rren  an m u ten d en  n eu en  A rbe itsm ethode  en tg eg en b rin g en ?  
A us den  E rfah ru n g en  a n d e re r  R as te rk a rtie ru n g e n  k an n  e rw a r te t w erden , 
daß g erad e  d u rch  die d am it m ögliche Festlegung  eines B earbeitungszie les 
e ine S tim u lie ru n g  der gesam ten  fau n is tisch en  A rb e it zu e rw a rte n  ist. A ls 
ers te  B eispiele so llen  h ie r die V erb re itu n g sk a rten  von 4 häufigen , s icher 
ü b e ra ll v o rh an d en en  u n d  le ich t an sp rech b a ren  K ä fe ra r te n  abgeb ilde t w e r­
den.
Die Abbildungen 2 bis 5 auf den Seiten 191 bis 194.

A ciliu s  su lcatus  Fam . D ytiscidae  (Abb. 2)
B em b id io n  lam pros  Fam . Carabidae  (Abb. 3)
C occinella sep tem p u n cta ta  Fam . Coccinellidae  (Abb. 4)
E richsonius cinerascens Fam . S ta phy lin idae  (Abb. 5)

A n d e r E rfassung  der F u n d p u n k te  w a re n  n eben  den H au p tau to ren  der 
K a rte n  (s. A bbildungslegende) fo lgende K ollegen  beteilig t, denen  fü r  d ie  
M itte ilung  ih re r F unde seh r herz lich  g ed an k t sei: R. BELLSTED T, J e n a -  
L obeda; H .-D. B RING M A NN , R ostock; G. DOMS, A polda; R. GRÄM ER. 
D resden ; Dr. I. GREBEN SCIK OV , G a te rs leb en ; U. H E lN lG , B erlin ; K. 
K A U FM A N N , A n n ab erg ; H. K Ü H N EL, K ö th en ; K.-H. MOHR, H alle ; R. 
M ÜLLER, Je n a ; G. N ILSSON , U eck erm ü n d e; J. NÜSKE, Je n a ; K. PR E I- 
DEL, B e rlin ; H. RESSLER, G ro ß en h a in ; Dr. P. SCHOLZE, Q u ed lin b u rg ; 
J. SCHULZE, B erlin ; Dr. A. SCHW ARTZ, B erlin ; M. SIEBER, G roßschö­
n au ; G. STÖCKEL, N eu stre litz ; Doz. Dr. F. TIETZE, H alle ; Dr. W. W IT- 
SACK, Je n a ; L. ZERCHE, G ornau .
Die V erte ilungsb ilder w erd en  aus d e r A rb e its -R aste rk a rte  au f e ine  fü r  
den D ruck  zugelassene K a rte  üb e rtrag en .
T ro tz  der u n te rsch ied lich en  H ab ita te , die von den  e inzelnen  A rten  bew ohn t 
w erden , zeigen alle m eh r oder w en ig er den g leichen  S achverha lt. Die V er­
b re itu n g sk a r te  is t also A usd ruck  d e r D ichte des B earbe ite rne tzes. Als B e­
w eis dazu  die A bb. 6, d ie  die V erte ilung  d e r K oleoptero logen  angibt.
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In sgesam t sind  im  A rb e itsk re is  C oleoptera  127 „K äfe rleu te“ aus der DDR 
e rfaß t, w ir  h ab en  ab e r 960 M eß tischb lä tter. F ü r  das D u rch fü h ren  e iner 
ak tu e llen  F e ld -K a r tie ru n g  m üß te  also jed e r B ea rb e ite r e tw a  7 M eß tisch ­
b lä tte r  „absam m eln“ S icher is t das V ergeben  von M eß tisch b lä tte rn  an  
zuständ ige  B ea rb e ite r  im  B ereich  der en tom ologischen  Z en tre n  in  den B e­
z irk en  D resden, Leipzig, H alle, G era, E rfu r t u n d  B erlin  n ich t so p ro b lem a­
tisch, doch sind  es vo r a llem  große B ereiche der 3 N ordbezirke, der B e­
z irke  M agdeburg , P o tsdam , C ottbus und  F ra n k fu rt, d ie im m er w ied e r als 
L eerste llen  au ffa llen .
D ie h ie r abgeb ilde ten  K a rten  sollen  deshalb  auch  dazu  d ienen, diese 
L ücken  aufzuzeigen  u n d  a lle  Entom ologen anzuregen , d iese entom olog'isch 
u n e rfo rsch ten  G eb iete  aufzusuchen . Es d a rf  e rw a r te t w erden , daß  gerade  
in  d iesen  L ücken  noch zah lre iche  in te re ssan te  F u n d e  gelingen  w erden . 
E ine ak tu e lle  K a rtie ru n g  is t fü r  die K o leo p te ren fau n a  in  ih re r  G esam the it 
z u r Z eit n ic h t d u rc h fü h rb a r . Doch b ie te t der gegenw ärtige  S tan d  der V er­
b re itu n g  w ich tig e r au sg ew äh lte r A rten  e ine w ertv o lle  G ru n d lag e  fü r  die 
w e ite re  A rbeit. So k ö n n te  nach  A nsich t der A u to ren  eine a k tu e lle  K a rtie ­
ru n g  au sg ew äh lte r In d ik a to r-A rte n  d u rch g e fü h rt w erden . M öglichkeiten  
b estehen  z. B. in  der B esch ränkung  au f e in  besonders b ed ro h tes  H ab ita t 
(z. B. S alzstellen , M oore) oder au f e ine  le ich t an sp rech b a re  u n d  g u t n ach ­
w e isb are  G ruppe  (C arabus-A rten , B ockkäfer u. a.) bzw . au f e ine g u t fa ß ­
b a re  G ruppe  von  C oleopteren , die au f der R o ten  L iste  s teh en  (P u p p en räu ­
ber). A lle K oleoptero logen  w erd en  gebeten, zu  dem  P ro b lem  der ak tu e llen  
K a rtie ru n g  im  G elände den A u to ren  ih re  M einung  m itzu te ilen . A lle V or­
sch läge und  k ritisch en  H inw eise w erden  w ir sam m eln  un d  en tsp rech en d  
au sw erten . D ieses P ro je k t k an n  n u r  d u rc h g e fü h rt w erden , w en n  zum in ­
dest a lle  K oleop tero logen  u n ab h än g ig  von ih re r  L ieb lingsg ruppe  b e re it 
sind, e in  oder m eh re re  M eß tisch b lä tte r nach  der au sg ew äh lten  In d ik a to r­
g ruppe  abzusuchen . D er B ea rb e itu n g sze itrau m  ric h te t sich d an n  nach  der 
Z ah l der M ita rb e ite r  (5—7 Jah re ).
H aup tan lieg en  m uß  also zu n äch st das F e rtig s te llen  d e r R a s te rk a rte n  sein, 
die au f den fü r  die K o leo p te ren -F au n a  der DDR e rfa ß te n  F u n d o rtlis ten  
und  L ite ra tu rd a te n  basieren .
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Abb. 2: Verbreitung von A cilius sulcatus in der DDR nach Angaben von FICHTNER 
u. a.
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Abb. 3: Verbreitung von B em bidion  lam pros  in der DDR nach Angaben von MÜLLER 
u. a.
leere Kreise: Funde bis 1940 (HORION) 
halbvolle Kreise: Funde nach 1940 
volle K reise: Funde vor und nach 1940

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



Entomologische Nachrichten 1978'12

KLAUSNiTZERnuCaCCme” a sep tem Punct^ a  in der DDR nach Angaben von
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Abb. 5: Verbreitung von Erichsonius cinerascens in der DDR nach Angaben von  
UHLIG u. a.
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. 6: Verbreitung der K oleopterologen in der DDR nach ihren Wohnorten 
leere K reise: 1 oder 2 Personen  
halbvolle K reise: 3 oder 4 Personen  
volle K reise: 5 Personen und mehr
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S u m m a r y
Problems concerning raster mapping of the beetle fauna of the GDR
O n th e  basis of severa l freq u en tly  occu rring  beetle  species th e  possib ility  
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